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Schule! Und dann?

Erste Befragung von Schülerinnen und Schülern 

des Abschlussjahrgangs 2017/2018



Welchen Schultyp bzw. Schulzweig besuchen Sie 
gegenwärtig?

Gymnasium ............................................................................ 01

Gesamtschule/Gemeinschaftsschule mit gymnasialer
Oberstufe ................................................................................ 02

Freie Waldorfschule  ............................................................... 03

Abendgymnasium  .................................................................. 04

Kolleg (nicht Berufskolleg)  ..................................................... 05

Berufliches Gymnasium, Fachgymnasium  ............................. 06

Berufsoberschule  ................................................................... 07

Fachoberschule  ...................................................................... 08

(Höhere) Berufsfachschule  .................................................... 09

Fachschule  ............................................................................. 10

Fachakademie  ........................................................................ 11

andere Schulart,  .................................................................... 12

 und zwar: _________________________________________

1.1

Falls Sie die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
anstreben, nach welcher Klasse wird das sein?

12. Klasse (G8)  ....................................................................... 1

13. Klasse (G9)  ....................................................................... 2

1.3

Wie wichtig ist Ihren Eltern, 
dass Sie ...

… gute Schulnoten haben? ............................ 1 2 3 4 5

… die Hochschulreife erwerben? ................... 1 2 3 4 5

1.7
sehr  

unwichtig
weiß 
nicht

sehr  
wichtig

Bitte geben Sie die Art der von Ihnen in diesem 
Schuljahr angestrebten Hochschulreife an. 

allgemeine Hochschulreife (Abitur)  ......................................... 1

fachgebundene Hochschulreife  ............................................... 2

Fachhochschulreife  .................................................................. 3

fachgebundene (einschl. landesgebundene) Fachhoch- 

schulreife  ................................................................................. 4

schulischer Teil der Fachhochschulreife  .................................. 5

        Streben Sie anschließend die volle Fachhochschulreife an?

1.2

ja .................. 1 nein ............. 2 weiß nicht .... 3

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen in 
Bezug auf Ihren Unterricht ganz im Allgemeinen zu?
`` Beziehen Sie Ihre Angaben auf das letzte Schuljahr.

Im Unterricht werden alle gleich behandelt und 

keiner bevorzugt.  ......................................................

Im Unterricht lerne ich sehr viel Neues dazu.  ..........

Das, was wir im Unterricht gelernt haben, ist nicht 
nur für die Schule wichtig.  ........................................

Im Unterricht wird das Verstehen des Stoffes durch 
anschauliche Beispiele erleichtert.  ...........................

Das Vorwissen aus vergangenen Stunden wird 

im Unterricht aufgefrischt, damit wir besser 
mitkommen.  .............................................................

Durch den Unterricht fühle ich mich ermuntert, 
mich auch außerhalb der Schule intensiver mit dem 

Thema zu beschäftigen.  ............................................

Die Notengebung ist gerecht und nachvollziehbar. ... 

Die Anforderungen im Unterricht sind genau richtig.   

Im Unterricht werden verschiedene Methoden 

und Unterrichtsformen (z. B. Gruppenarbeiten) 

eingesetzt.  ................................................................

Im Unterricht kann ich aktiv mitarbeiten und bin 
gefordert.  ..................................................................

trifft 
voll zu

trifft gar 
nicht zu

1.6

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

Geben Sie bitte Ihren ungefähren derzeitigen 
Notendurchschnitt an.

a) als Note (z. B. 2,3)  ..........................................................
oder

b) als Notenpunkte (z. B. 10)  .............................................

1.5

Um welche Art von Ausbildung(en) handelt es sich 
dabei?
`` Mehrfachnennung möglich.

eine betriebliche Ausbildung (z. B. Lehre) ..............................

eine schulische Berufsausbildung...........................................

eine Beamtenausbildung ........................................................

1.9

 

Wie zufrieden sind Sie selbst mit Ihren schulischen 
Leistungen? 
`` Beziehen Sie Ihre Angaben auf das letzte Jahr, in dem Sie das 
jeweilige Fach belegt haben.

Schulleistungen insgesamt  ..... 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Deutsch  ............ 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Mathematik  ...... 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Englisch  ............ 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

ganz und gar 
zufrieden

ganz und gar 
unzufrieden

1.4

Haben Sie bereits eine Berufsausbildung abgeschlos-
sen oder werden Sie dies parallel zum Erwerb der 
Hochschulreife tun?
`` Mehrfachnennung möglich.

ja, ich habe vor dem Erwerb der Hochschul-

reife eine Berufsausbildung abgeschlossen ....

ja, ich werde parallel zum Erwerb der Hoch-

schulreife eine Berufsausbildung abschließen 

nein, weder noch  ...........................................

1.8

 

1.9
weiter mit 

Frage

1.11
weiter mit 

Frage

2

1. FRAGEN ZUR SCHULZEIT



1.13 Bitte geben Sie an, wie sehr Sie sich für folgende 
Tätigkeiten interessieren. 

Literatur/Gedichte lesen und interpretieren  ............

Bilder malen oder zeichnen  ......................................

sich um Kranke bzw. Verletzte kümmern  ..................

eine Buchhaltung führen  ..........................................

wissenschaftliche Aufsätze lesen  ..............................

etwas genau beobachten und analysieren  ...............

hilfsbedürftige Menschen pflegen/betreuen  ...........

technische Geräte oder Anlagen bauen  ...................

Geschäftsbriefe verfassen  ........................................

Aufgaben koordinieren/delegieren  ..........................

sich mit den Problemen anderer beschäftigen  .........

künstlerisch/gestaltend tätig sein  .............................

die Ursachen eines Problems analysieren  ................

Rechnungen prüfen bzw. kontrollieren  .....................

andere Personen von einer Sache überzeugen  ........

mit Maschinen/technischen Geräten arbeiten  ........

Gespräche anleiten/Diskussionen moderieren  ........

sehr 
stark

überhaupt 
nicht

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

Manche Menschen halten hohe Bildung für absolut 
unverzichtbar, andere sind davon weniger überzeugt. 
Wie stark können Sie den folgenden Aussagen zu-
stimmen?

Lange zu studieren ist Zeitverschwendung.  ... 1 2 3 4 5 6 7

Es gibt im Leben wichtigere Dinge als einen 
Studienabschluss.  .......................................... 1 2 3 4 5 6 7

Durch einen hohen Schulabschluss können 

auch Arbeiterkinder sozial aufsteigen. ........... 1 2 3 4 5 6 7

Ein hohes Bildungsniveau ist für das kulturel-

le Leben in unserem Land unverzichtbar.  ...... 1 2 3 4 5 6 7

Durch eine hohe Bildung wird die Kritikfähig-

keit der Menschen gefördert.  ........................ 1 2 3 4 5 6 7

Eine gute Schulbildung ist ein Wert an sich. .. 1 2 3 4 5 6 7

Ohne Studium kann man heute kaum noch 

einen guten Job bekommen.  ......................... 1 2 3 4 5 6 7

Eine hohe Bildung in Deutschland sichert  

die internationale Konkurrenzfähigkeit der 
Wirtschaft. . .................................................... 1 2 3 4 5 6 7

Eine hohe Bildung erweitert den geistigen 
Horizont der Menschen. . ............................... 1 2 3 4 5 6 7

stimme voll 
und ganz zu

lehne voll
und ganz ab

1.16

1.14 Kein Mensch ist auf allen Gebieten gleich leistungs-
stark. In welchen der folgenden Bereiche liegen Ihre
Stärken, in welchen Ihre Schwächen?

im sozial-kommunikativen Bereich ............................. 1 2 3 4 5

im sprachlich-literarischen Bereich  ............................ 1 2 3 4 5

im fremdsprachlichen Bereich  .................................... 1 2 3 4 5

im künstlerisch-musischen Bereich  ............................ 1 2 3 4 5

im technischen Bereich  .............................................. 1 2 3 4 5

im handwerklichen Bereich  ........................................ 1 2 3 4 5

im sportlichen Bereich  ................................................ 1 2 3 4 5

im mathematischen Bereich  ....................................... 1 2 3 4 5

im naturwissenschaftlichen Bereich  ........................... 1 2 3 4 5

im wirtschaftswissenschaftlichen Bereich  .................. 1 2 3 4 5

stark schwach

1.12 Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen in 
Bezug auf sich selbst zu?

Ich mache mir oft Sorgen, dass ein Test/
eine Schularbeit für mich schwierig wird.  ..

Ich mache mir Sorgen, dass ich in der 
Schule schlechte Noten bekomme.  ............

Auch wenn ich für einen Test/eine Schul-

arbeit gut vorbereitet bin, habe ich große 
Angst davor.  ................................................

Ich werde ganz verkrampft, wenn ich für 
einen Test/eine Schularbeit lerne.  ..............

Ich werde nervös, wenn ich in der Schule 
eine Aufgabe nicht lösen kann.  ..................

stimme
 gar 

nicht zu
stimme 
eher zu

stimme 
eher 

nicht zu
stimme 
ganz zu

1 2 3 4

1 2 3 4

1 2 3 4

1 2 3 4

1 2 3 4

1.11 Wie würden Sie Ihren Gesundheitszustand im  
Allgemeinen beschreiben?

sehr gut mittelmäßiggut sehr schlecht

1 2 3 4 5

schlecht

Die folgenden Aussagen können mehr oder weniger 
auf Sie zutreffen. Bitte geben Sie bei jeder Aussage 
an, inwieweit diese auf Sie persönlich zutrifft?

In schwierigen Situationen kann ich mich auf 
meine Fähigkeiten verlassen.  ................................. 1 2 3 4 5

Die meisten Probleme kann ich aus eigener 

Kraft gut meistern. . ................................................. 1 2 3 4 5

Auch anstrengende und komplizierte Aufgaben 

kann ich in der Regel gut lösen.  .............................. 1 2 3 4 5

trifft voll 
und ganz zu

trifft gar 
nicht zu

1.15

Bitte nennen Sie uns Ihre(n) Ausbildungsberuf(e).
`` Z. B. Bankkaufmann/-frau, Elektroniker(in), Tischler(in). Bitte 
geben Sie an, ob die Ausbildung vor oder parallel zum Erwerb 

der Hochschulreife abgeschlossen wurde.

1.10

3



An welcher Hochschule möchten Sie studieren?
`` Tragen Sie bitte Name und Ort der Hochschule bzw. Berufsakade-

mie ein (z. B. Uni Kiel, FH Münster, VerwFH Güstrow).

Ich habe noch keine Vorstellung.  ..................................................

2.9

Ist Ihr Ziel der Lehrerberuf?

                 ja       nein   

2.7

3. ENTSCHEIDUNGSFINDUNG
Welcher Ausbildungsberuf wird dies voraussichtlich 
sein?
`` Z. B. Bankkaufmann/-frau, Elektroniker(in), Tischler(in)

Ich habe noch keine Vorstellung. ................................................ .

2.3

2.10 Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte bei der Wahl 
Ihres zukünftigen Berufs- bzw. Studienorts? 

günstige Lebensbedingungen am Ausbildungs-/
Studienort (Lebenshaltungskosten, Wohnen)  .......... 1 2 3 4 5

Eltern, Verwandte oder Freunde leben am 
Ausbildungs-/ Studienort  ......................................... 1 2 3 4 5

Nähe zum Heimatort  ................................................ 1 2 3 4 5

guter Ruf der Ausbildungsstätte/ Hochschule  .......... 1 2 3 4 5

Freizeitangebot des Ausbildungs-/ Studienorts  ........ 1 2 3 4 5

Atmosphäre des Ausbildungs-/ Studienorts  ............. 1 2 3 4 5

Ausbildungs-/ Studienangebot entspricht am 

besten meinen fachlichen Interessen  ....................... 1 2 3 4 5

finanzielle Gründe zwingen mich dazu, heimatnah 
zu wohnen  ................................................................ 1 2 3 4 5

hohe Qualität der Ausbildung/ des Studiums  .......... 1 2 3 4 5

hoher Praxisbezug der Ausbildung/ des Studiums  ... 1 2 3 4 5

erfüllbare Zugangsbeschränkungen  ......................... 1 2 3 4 5

Ausbildungs-/ Studienort bietet hervorragende 

Beschäftigungschancen nach der Ausbildung  .......... 1 2 3 4 5

sehr 
wichtig unwichtig

Beabsichtigen Sie, nach der Schule ein Studium 
aufzunehmen?
`` Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

ja, auf jeden Fall .............................. 1

ja, wahrscheinlich ............................ 2

eventuell .......................................... 3

nein, wahrscheinlich nicht ............... 4

nein, auf keinen Fall......................... 5

2.4

2.5
weiter mit 

Frage

weiter mit 

Frage 2.10

Welches Studienfach wird dies voraussichtlich sein?
`` Code bitte aus der beiliegenden Liste eintragen.

1.Hauptfach ..............  ggf. 2. Hauptfach ...........

Ich bin noch unsicher, tendiere aber zu ..............................

                                                        oder zu ..............................

Ich habe noch keine Vorstellung über mein Studienfach. ..............

2.6

Streben Sie ein duales Studium an?
`` Duales Studium bedeutet eine Kombination eines Studiums mit 
einer Berufsausbildung bzw. berufspraktischen Elementen.

                 ja       nein   

2.8

Welche Art von Studium käme am ehesten für Sie in 
Frage? Ein Studium an einer...
`` Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

Fachhochschule (auch Duale Hochschule Baden-

Württemberg)  ........................................................................... 1

Universität, Kunst- oder Musikhochschule, Pädagogischen  
bzw. Theologischen Hochschule, Technischen Universität  ....... 2

Berufsakademie  ........................................................................ 3

Verwaltungsfachhochschule  ..................................................... 4

Ich habe noch keine Vorstellung.  .............................................. 5

2.5

Beabsichtigen Sie, nach der Schule eine Berufs-
ausbildung (z. B. Lehre) aufzunehmen?
`` Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

ja, auf jeden Fall  .............................. 1

ja, wahrscheinlich  ............................ 2

eventuell  .......................................... 3

nein, wahrscheinlich nicht  ............... 4

nein, auf keinen Fall  ......................... 5

2.2

2.3
weiter mit 

Frage

2.4
weiter mit 

Frage

Wie viele Gedanken haben Sie sich bereits über Ihre 
berufliche Zukunft gemacht?

Ich informiere mich bereits genau, welche Berufe 
für mich in Frage kommen.  .......................................

Ich weiß schon genau, was ich später beruflich 
machen will.  .............................................................

Ich weiß schon genau, bei welcher Hochschule bzw. 
welchem Lehrbetrieb ich mich bewerben werde.  ....

trifft 
völlig zu

trifft gar 
nicht zu

2.1

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

2. ZEIT NACH DER SCHULE
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Stellen Sie sich vor, Sie hätten alle Möglichkeiten 
zu werden, was Sie wollen. Was wäre denn Ihr 
Wunschberuf?
`` Bitte angeben, z. B. Arzt/Ärztin, Kfz-Mechatroniker(in)

Ich habe noch keine Vorstellung.  ..............................................

2.13

Beabsichtigen Sie, eine Berufsausbildung und ein 
Studium zu absolvieren?

nein  ........................................................................................ 1

ja, nacheinander  .................................................................... 2

ja, parallel  .............................................................................. 3

weiß noch nicht  ..................................................................... 4

2.12

Welchen Bildungsweg wünschen sich Ihre Eltern für 
Sie nach der Schule? 
`` Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

ein Studium ............................................................................ 1

eine berufliche Ausbildung  .................................................... 2

haben keine Präferenz  ........................................................... 3

2.11

Wie fühlen Sie sich über die für Sie in Frage kommen-
den verschiedenen Studien- und Ausbildungsmög-
lichkeiten informiert?

umfassend unzureichend

3.1

1 2 3 4 5

3. ENTSCHEIDUNGSFINDUNG

Wann haben Sie begonnen, aktiv Informationen 
über Studien- und Ausbildungsmöglichkeiten 
einzuholen?
`` Bitte nur eine Antwort ankreuzen.

vor Eintritt in die gymn. Oberstufe/berufsbildende Schule  ... 1

zu Beginn der gymn. Oberstufe/berufsbildenden Schule  ...... 2

in diesem Schuljahr  ............................................................... 3

noch gar nicht  ........................................................................ 4

3.2

3.5 In welchem Ausmaß fanden bislang zur Unterstützung 
Ihrer Studien- und Berufswahl folgende Dinge statt?

a) In der jetzigen Schule ...
... wurden wir über das Studium und verschiedene 

Studiengänge informiert.  ...................................... 1 2 3 4 5

... wurden wir über Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten (z. B.  Lehre) und verschiedene Ausbil-

dungsberufe informiert.  ....................................... 1 2 3 4 5

... haben wir Kontakte zu Hochschulen bekommen 

(z. B. über Besuche, Schnupperstudium, Messen).   1 2 3 4 5

... haben wir Kontakte zu Betrieben bekommen   

(z. B. über Besuche, Praktika, Messen).  ................ 1 2 3 4 5

... wurden Praktika vor- und nachbereitet.  ............... 1 2 3 4 5

... haben wir Bewerbungen geübt.  ........................... 1 2 3 4 5

... haben wir uns mit unseren persönlichen beruf-

lichen Interessen und  Stärken beschäftigt (z. B. 
mit Eignungstests).  ............................................... 1 2 3 4 5

... haben Eltern, Ehemalige und sonstige Berufs-

tätige über ihre Berufe und Ausbildungswege 
berichtet.  .............................................................. 1 2 3 4 5

b) Außerhalb der Schule/ In meiner Freizeit ...
... habe ich mich im Internet bzw. mit Apps über 

Studienmöglichkeiten informiert.  ......................... 1 2 3 4 5

... habe ich mich im Internet bzw. mit Apps  über 

berufliche Ausbildungsmöglichkeiten informiert.   1 2 3 4 5

... habe ich Bücher bzw. Zeitschriften zur Studien- 
und Berufswahl genutzt.  ....................................... 1 2 3 4 5

... habe ich über Tests meine beruflichen Interessen 
und Stärken erkundet.  .......................................... 1 2 3 4 5

... habe ich Informationsveranstaltungen besucht  
(z. B. Hochschulinformationstage, Messen). ......... 1 2 3 4 5

... habe ich freiwillige Praktika oder (Ferien-)Jobs 
gemacht.  ............................................................... 1 2 3 4 5

in hohem 
Maße

überhaupt 
nicht

in hohem 
Maße

überhaupt 
nicht

3.3 In welchem Umfang wurden Sie bisher von folgenden 
Personen bei der Planung Ihres nachschulischen Wer-
degangs unterstützt?

Eltern/Erziehungsberechtigte  ................................... 1 2 3 4 5

Geschwister  .............................................................. 1 2 3 4 5

andere Verwandte  .................................................... 1 2 3 4 5

Freunde  .................................................................... 1 2 3 4 5

Schullehrer(innen)  .................................................... 1 2 3 4 5

Studien-/Berufsberater(innen)  ................................. 1 2 3 4 5

in hohem 
Maße

überhaupt
nicht

Was bereitet Ihnen persönlich besondere Schwierig-
keiten und Probleme bei der Wahl Ihres 
nachschulischen Werdegangs? 
`` Mehrfachnennung möglich.

die nur schwer überschaubare Zahl der Möglichkeiten ...............

die nur schwer absehbare Entwicklung  auf dem Arbeitsmarkt  ..

die Schwierigkeit, für mich hilfreiche Informationen  
einzuholen  ...................................................................................

die Schwierigkeit abzuschätzen, welche Qualifikationen und 
Komptenzen wichtig sein werden ................................................

die unbefriedigende Vorbereitung auf die  Ausbildungswahl-

entscheidung in der Schule ..........................................................

die Unklarheit über meine Interessen  .........................................

die Unklarheit über meine Eignung/Fähigkeiten  .........................

die Finanzierung eines Studiums/einer Ausbildung  ....................

Zugangsbeschränkungen (z. B. NC, Aufnahmeprüfungen) in 
dem von mir angestrebten Studienfach  ......................................

etwas anderes: _______________________________________

Ich habe keine besonderen Schwierigkeiten und Probleme.  .......

3.4
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Haben die Kosten eines Studiums Einfluss auf Ihre 
Entscheidung für oder gegen ein Studium?

großen Einfluss keinen Einfluss

3.9

1 2 3 4 5

Was glauben Sie, wie gut wären die Aussichten, …

a) später einen gut bezahlten Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

b) später einen in der Gesellschaft angesehenen
     Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

c) später einen interessanten Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

d) später einmal nicht arbeitslos zu werden ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

sehr 
gut

sehr
schlecht

3.8

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

sehr 
gut

sehr
schlecht

sehr 
gut

sehr
schlecht

sehr 
gut

sehr
schlecht

 

Während einer beruflichen Ausbildung oder eines 
Studiums müssen verschiedene Dinge bezahlt werden, 
z. B. Fahrtkosten, Bücher oder auch Gebühren. Wie 
schwer würde es Ihnen und Ihrer Familie fallen, 
diese Kosten zu übernehmen, …

... wenn Sie eine berufliche Ausbildung machen 
würden?  .................................................................. 1 2 3 4 5

... wenn Sie studieren würden?  .................................. 1 2 3 4 5

sehr 
leicht

sehr
schwer

3.10

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Ihre 
Freundinnen und Freunde zu? 

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde  

wollen nach der Schule eine Berufsausbildung  

absolvieren.  ............................................................... 1 2 3 4 5

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde 

 wollen nach der Schule ein Studium absolvieren.  ..... 1 2 3 4 5

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde 
haben einen Migrationshintergrund, d.h. sie selbst 
oder mindestens ein Elternteil sind im Ausland ge-
boren.  ........................................................................ 1 2 3 4 5

trifft voll 
und ganz zu

trifft gar 
nicht zu

3.12

Jetzt interessiert uns Ihre Einschätzung, welche 
Erfahrungen Menschen mit Migrationshintergrund in 
Deutschland machen. Wie sehr treffen die folgenden 
Aussagen zu?

Menschen mit Migrationshintergrund werden in 
der Schule oder bei der Ausbildung seltener gelobt 

als andere, egal wie gut sie sind.  ..............................

Menschen mit Migrationshintergrund werden 
bei der Ausbildungsplatz-/Arbeitssuche häufiger 
abgelehnt als andere, auch wenn sie gleich gute 
Zeugnisse haben.  ......................................................

Menschen mit Migrationshintergrund werden für 
die gleiche Arbeit schlechter bezahlt als andere.  .....

Menschen mit Migrationshintergrund können nur 
etwas erreichen, wenn sie sich mehr anstrengen als 
andere.  .....................................................................

Menschen mit Migrationshintergrund erfahren im 
Studium seltener Diskriminierung als in einer beruf-

lichen Ausbildung.  ....................................................

trifft 
völlig zu

trifft gar 
nicht zu

3.13

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

4. PERSÖNLICHKEIT UND WERTE

Wie hoch schätzen Sie Ihre Chancen ein, …

... eine Berufsausbildung erfolgreich zu bewältigen? ..

... ein Hochschulstudium erfolgreich zu bewältigen? ..

... ohne Wartesemester ein für Sie interessantes Stu-

dium (auch duales Studium) beginnen zu können?

... einen Ausbildungsplatz in einem für Sie interes-

santen Ausbildungsberuf zu bekommen? ...............

sehr 
hoch

sehr
niedrig

3.7

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

Wie schätzen Sie …

… allgemein die Berufsaussichten für  

Absolventen eines Studiums ein? ..............

… allgemein die Berufsaussichten für  

Absolventen eines beruflichen Aus- 

bildungsweges ohne Studium ein? ............

… Ihre persönlichen Berufsaussichten ein? ....

sehr 
gut

sehr
schlecht

3.6
weiß
nicht     

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

 

Ebenso können Sie während einer Ausbildung/eines 
Studiums nur bedingt eigenes Geld verdienen. Wie 
groß wären für Sie die Einkommensverluste, …

... wenn Sie eine berufliche Ausbildung machen 
würden? .................................................................. 1 2 3 4 5

... wenn Sie ein Studium aufnehmen würden? .......... 1 2 3 4 5

sehr 
gering

sehr
hoch

3.11

6



4. PERSÖNLICHKEIT UND WERTE

4.5 Es gibt verschiedene Möglichkeiten, mit denen man 
versuchen kann, etwas in Deutschland zu verbessern 
oder zu verhindern, dass sich etwas verschlechtert. 
Haben Sie im Verlauf der letzten 12 Monate irgendet-
was davon unternommen?

Haben Sie ...

... Kontakt zu einem Politiker oder einer Amtsperson 
auf Bundes-, Landes- oder Kommunalebene aufge-

nommen? .................................................................

... in einer politischen Partei oder Gruppierung mitge-

arbeitet? ...................................................................

... in einer anderen Organisation oder in einem ande-

ren Verband oder Verein mitgearbeitet?  .................

... ein Abzeichen oder einen Aufkleber einer politi-

schen Kampagne getragen oder irgendwo befes-

tigt?  ..........................................................................

... sich an einer Unterschriftensammlung beteiligt?  ....

... an einer genehmigten öffentlichen Demonstration 
teilgenommen?  ........................................................

... bestimmte Produkte boykottiert?  ...........................

... etwas über Politik im Internet gepostet oder geteilt, 
zum Beispiel auf Blogs, per E-Mail oder in sozialen 
Medien wie Facebook oder Twitter?  .......................

ja nein

1 2

weiß
nicht

1 2

1 2

1 2

1 2

1 2

1 2

1 2

Die eigenen Entscheidungen werden durch Persönlich-
keitseigenschaften beeinflusst. Inwieweit treffen die 
folgenden Aussagen auf Sie zu? 

Ich bin jemand der ...

... gründlich arbeitet.  .......................................

... kommunikativ, gesprächig ist.  ......................

... manchmal etwas grob zu anderen ist.  .........

... originell ist, neue Ideen einbringt.  ...............

... sich oft Sorgen macht.  .................................

... verzeihen kann.  ...........................................

... eher faul ist.  .................................................

... aus sich herausgehen kann, gesellig ist.  ......

... künstlerische, ästhetische Erfahrungen 
schätzt. .........................................................

... leicht nervös wird.  .......................................

... Aufgaben wirksam und effizient erledigt.  ....

... zurückhaltend ist.  ........................................

... rücksichtsvoll und freundlich mit anderen 

umgeht.  .......................................................

... eine lebhafte Phantasie, Vorstellung hat.  ....

... entspannt ist, gut mit Stress umgehen kann.  --

... wissbegierig ist.  ...........................................

trifft 
voll zu

trifft über-
haupt

nicht zu

4.6

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

1 2 3 4 5 6 7

4.3 Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Berufs- und 
Lebensziele?

sehr hohes Einkommen  ............................................ 1 2 3 4 5

gute Aufstiegsmöglichkeiten  .................................... 1 2 3 4 5

Vertrauen unter Kolleg(inn)en genießen  .................. 1 2 3 4 5

gute Möglichkeit, familiäre Aufgaben mit dem 
Beruf zu vereinbaren  ................................................ 1 2 3 4 5

ein sicherer Arbeitsplatz  ........................................... 1 2 3 4 5

eine Arbeit, die zu Innovationen beiträgt  ................. 1 2 3 4 5

neue Ideen entwickeln, kreativ sein  ......................... 1 2 3 4 5

schwierige und herausfordernde Aufgaben 

bearbeiten  ................................................................ 1 2 3 4 5

eigene Entscheidungsbefugnis haben  ...................... 1 2 3 4 5

in einer Führungsposition arbeiten  .......................... 1 2 3 4 5

mein/e eigene/r Chef/in sein  ................................... 1 2 3 4 5

mich für andere einsetzen  ........................................ 1 2 3 4 5

uneigennützig handeln  ............................................. 1 2 3 4 5

öffentliche Anerkennung erringen ............................ 1 2 3 4 5

Möglichkeit zur wissenschaftlichen Arbeit  ............... 1 2 3 4 5

ein aufregendes und abwechslungsreiches 

Leben führen  ............................................................ 1 2 3 4 5

hohes Sozialprestige erringen  .................................. 1 2 3 4 5

das Leben in vollen Zügen genießen  ........................ 1 2 3 4 5

meine Fähigkeiten weiterentwickeln  ........................ 1 2 3 4 5

meinen geistigen Horizont erweitern  ....................... 1 2 3 4 5

Möglichkeit zur gesellschaftlichen Einflussnahme  ... 1 2 3 4 5

sehr 
wichtig

sehr
unwichtig

4.4 Einmal ganz allgemein gesprochen:  
Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

sehr 
stark

mittel-
mäßig

ziemlich
 stark

überhaupt 
nicht

1 2 3 4 5

weniger 
stark

4.2 Unabhängig davon, ob Sie sich einer bestimmten 
Religion zugehörig fühlen, für wie religiös würden Sie 
sich selber halten?

sehr religiös 

überhaupt 

nicht religiös2 3 4 5 6 7 8 9 10 111

4.1 Wie schätzen Sie sich persönlich ein: Wie risikobereit 
sind Sie im Allgemeinen?

sehr risikobereit gar nicht risikobereit1 2 3 4 5 6 7

7



5. PERSONENANGABEN

5.1 Wie viele Bücher besitzen Ihre Eltern?
`` Auf einen Meter Regalbrett passen ungefähr 40 Bücher.  
Bitte Zeitschriften nicht mitrechnen.

0-50 101-20051-100 301-500201-300 501-1000

1 2 3 4 5 6 7

mehr als
1000

Welches Geschlecht haben Sie?

weiblich  ................................................................................. 1

männlich  ................................................................................ 2

Ich kann mich keinem der beiden Geschlechter zuordnen.  .. 3

5.2

Bitte geben Sie Monat und Jahr Ihrer Geburt an.

               Monat                                   Jahr

5.3

Sind Sie in Deutschland geboren?

ja  ............................................................................................ 1

nein,  ....................................................................................... 2

  sondern in: __________________________ (Bitte Land eintragen)

Seit wann leben Sie in Deutschland?                                        (Jahr)

5.4

5.9 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit 
Ihrem Leben?

sehr zufrieden sehr unzufrieden1 2 3 4 5

Wo ist Ihre Mutter geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.6

Wo ist Ihr Vater geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.7

Ihre Staatsangehörigkeit:
`` Mehrfachnennung möglich.

die deutsche  ..........................................................................

eine andere, ...........................................................................

       und zwar: ________________________________________

5.5

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie uns den Fragebogen im beiliegenden Antwortumschlag kostenlos zurück.

Stellen Sie sich vor, Ihnen werden drei verschiedene 
Jobs mit unterschiedlichem Anfangsgehalt angebo-
ten, welchen würden Sie wählen? 

den Job mit durchschnittlichem Gehalt von Beginn an  ......... 1

den Job mit geringem Gehalt in den ersten beiden  

Jahren und anschließend hohem Gehalt  ............................... 2

den Job mit sehr geringem Gehalt in den ersten vier  

Jahren und anschließend sehr hohem Gehalt  ....................... 3

4.7

WICHTIG:
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, damit wir Sie bei der nächsten Befragung im Dezember 2018 erreichen können.  

Die Angabe Ihrer Adressdaten dient ausschließlich dazu, Ihnen den nächsten Fragebogen zusenden zu können. Ihre Adressdaten 
werden umgehend vom Fragebogen abgetrennt und unabhängig von Ihren übrigen Angaben im Fragebogen verarbeitet. Daten-
auswertungen erfolgen immer anonym. Ihre Adressdaten werden nicht mit Ihren anderen Angaben in Verbindung gebracht, nicht 
an Dritte weitergegeben und nach Abschluss der Studie gelöscht.

Vorname und Name:_____________________________________________________________________________________________________

Straße und Hausnummer:_________________________________________________________________________________________________

Postleitzahl:__________________ Ort:______________________________________________________________________________________

E-Mail:________________________________________________________________________________________________________________

5.8

 
Welche beruflichen Ausbildungsabschlüsse haben 
Ihre Eltern?
`` Mehrfachnennung möglich.

Promotion (Doktortitel)  ......................................................

Universitätsabschluss  .........................................................

Fachhochschulabschluss  .....................................................

Abschluss an einer Meister-/ Techniker-/ Fachschule, 
Berufs- oder Fachakademie  ................................................

beruflich-betriebliche Berufsausbildung (Lehre)  ................
beruflich-schulische Ausbildung (Berufsfachschule, 
Handelsschule)  ...................................................................

kein beruflicher Abschluss  ..................................................

beruflicher Abschluss unbekannt  .......................................

Vater Mutter



141 Abfallwirtschaft

002

138

Afrikanistik

Agrarbiologie

125

003

001

188

Agrarökonomie

Agrarwissenschaft

Ägyptologie

Allgemeine Literaturwissenschaft

152

272

122

006

Allgemeine Sprachwissenschaft

Alte Geschichte

Altorientalistik

Amerikanistik, Amerikakunde

007

284

140

008

Angewandte Kunst

Angewandte Sprachwissenschaft

Angewandte Systemwissenschaften

Anglistik

009

010

011

012

Anthropologie

Arabisch, Arabistik

Arbeitslehre, Wirtschaftslehre

Archäologie

390

013

255

187

Archäometrie (Ingenieurarchäologie)

Architektur

Archivwesen
Asiatische Sprachen und Kulturen, Asienwissen-
schaften

014

231

143

117

Astronomie, Astrophysik

audiovisuelle Medien

Augenoptik

Ausländerpädagogik

015

017

225

020

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in 
Ozeanien und Amerika
Bauingenieurwesen

Bekleidungstechnik, -gewerbe

Bergbau, Bergtechnik

018

270

021

022

Berufsbezogene Fremdsprachenausb.

Berufspädagogik

Betriebswirtschaftslehre

Bibliothekswissenschaft, -wesen

023

205

025

283

Bildende Kunst

Bildhauerei, Plastik

Biochemie

Biogeographie

221

282

026

300

Bioinformatik

Bioingenieurwesen

Biologie

Biomedizin 

215

282

027

028

Biomedizinische Technik

Biotechnologie

Blindenpädagogik

Brauwesen

035

031

162

032

Bühnenkunst

Byzantinistik

Caritaswissenschaft

Chemie

033

200

160

034

Chemieingenieurwesen, Chemietechnik

Computer- u. Kommunikationstechniken

Computerlinguistik

Dänisch

035

067

271

161

Darstellende Kunst

Deutsch

Deutsch als Fremd- oder Zweitsprache

Diakoniewissenschaft

192

037

231

461

Dirigieren

Dokumentationswissenschaft

Druck- u. Reproduktionstechnik

E-Commerce/ E-Business

159

316

048

179

Edelstein- und Schmuckdesign

Elektrische Energietechnik
Elektrotechnik, Elektronik, 
Automatisierungstechnik
Energie- und Umweltmanagement

211

008

457

050

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Englisch

Entsorgungstechnik

Erdkunde

233

320

321

051

Ergotherapie

Ernährungswissenschaft, Oecotrophologie
Erwachsenenbildung und außerschulische 
Jugendbildung
Erziehungsschwierigenpädagogik

052

169

173

602

Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

Ethik

Ethnologie

Europa Studien

024 Europäische Ethnologie und Kulturwissenschaft

167

544

053

Europäische Wirtschaft

Ev. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

Ev. Theologie, Religionslehre

464

235

082

212

Facility Management

Fahrzeugtechnik

Fasertechnik

Feinwerktechnik

202

054

056

074

Fertigungstechnik

Film und Fernsehen

Finnisch, Finnougristik

Förder-, Transporttechnik

058

069

059

060

Forstwissenschaft, Forstwirtschaft

Fotografie

Französisch

Gartenbau

211

062

063

171

Gas-, Wasser-, Heizungs- und Klimatechnik

Gehörlosenpädagogik

Geistigbehindertenpädagogik

Geodäsie, Vermessungswesen

050

065

385

066

Geographie

Geologie

Geoökologie

Geophysik

039

067

230

068

Geowissenschaften

Germanistik

Gesang

Geschichte

275

232

234

195

Geschichte der Mathematik u. Naturwiss.

Gesundheits-  und Sozialwirtschaft

Gesundheits-  und Krankenpflege

Gesundheitspädagogik

215

232

028

216

Gesundheitstechnik

Gesundheitswissenschaft/ -management

Getränketechnologie

Glastechnik/ Keramik

023

069

070

115

Grafik

Grafikdesign, Mediendesign, Multimedia

Griechisch

Grundschul-, Primarstufenpädagogik

071

333

073

197

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Haushaltswissenschaft

Hebräisch

Holzbau

082

075

107

076

Holztechnik

Holzwirtschaft

Humanmedizin

Hütten- und Gießereiwesen

215

152

078

203

Hygiene- und Sicherheitstechnik

Indogermanistik

Indologie

Industriedesign

079

277

222

601

Informatik

Informationsmanagement, Wirtschaftsinformatik

Informationstechnik

Informationswirtschaft

133

017

123

242

Informationswissenschaft

Ingenieurbau

Ingenieurinformatik

Innenarchitektur

080

072

040

049

Instrumentalmusik
Interdisziplinäre Studien 
(Schwerpunkt Ingenieurwissenschaften)
Interdisziplinäre Studien 
(Schwerpunkt Kunst, Kunstwissenschaft)
Interdisziplinäre Studien 
(Schwerpunkt Naturwissenschaften)

030

004

152

182

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-,
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)
Interdisziplinäre Studien 
(Schwerpunkt Sprach- und Kulturwissenschaften)
Interkulturelle Fachkommunikation
International Business Administration/ 
Management

218

182

081

292

International Business Information Technology 

Internationale Betriebswirtschaft, Management

Iranistik

Islamische Studien

083

084

085

164

Islamwissenschaft

Italienisch

Japanologie

Jazz und Popularmusik

252

135

280

545

Journalistik

Jura

Kartographie

Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

086

241

193

005

Kath. Theologie, -Religionslehre

Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik

Kirchenmusik

Klassische Philologie

069

303

191

238

Kommunikationsgestaltung

Kommunikationswissenschaft

Komposition

Konstruktion

087

215

232

600

Körperbehindertenpädagogik

Kosmetik

Krankenhauswesen

Kulturmanagement

091

092

219

091

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

Kunststofftechnik

Kunsttherapie

048

093

003

095

Kybernetik

Landespflege, Landschaftsgestaltung

Landwirtschaft

Latein

038

096

097

099

Lateinamerika

Lebensmittelchemie

Lebensmitteltechnologie

Lernbehindertenpädagogik

154

186

090

199

Lernbereich Gesellschaftslehre

Lernbereich Naturwissenschaften, Sachunterricht

Lernbereich Sprach- und Kulturwissenschaften

Lernbereich Technik

152

151

057

204

Linguistik 

Logopädie

Luft- und Raumfahrttechnik

Malerei

232

103

104

294

Management im Gesundheits- und Sozialbereich

Markscheidewesen

Maschinenbau, -wesen

Materialwissenschaften

105

380

121

303

Mathematik

Mechatronik

Medieninformatik

Medienkunde 

052

231

304

303

Medienpädagogik

Medientechnik

Medienwirtschaft, -management 

Medienwissenschaften

107

215

247

215

Medizin

Medizinisch-physikalische Technik

Medizinische Informatik

Medizinische Physik

215

061

076

108

Medizintechnik

Meliorationswesen

Metallhüttenkunde, -wesen 

Metalltechnik, Metallgewerbe

110

157

286

220

Meteorologie

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

Milch- und Molkereiwirtschaft

111

273

116

113

Mineralogie

Mittlere und neuere Geschichte

Mode, Modegraphik

Musikerziehung

035

113

114

222

Musiktheaterregie

Musiktherapie

Musikwissenschaft, -geschichte

Nachrichtentechnik

064

223

287

043

Naturschutz

Nautik, Seefahrt

Neue Medien

Neugriechisch

189

119

120

320

Niederdeutsch

Niederländisch

Nordistik (Nordische Philologie, Einzelspr. a.n.g.)

Oecotrophologie, Ernährungswissenschaft

232

088

165

122

Öffentliches Gesundheitswesen/ Public Health

Optoelektronik

Orchestermusik

Orientalistik

044

124

052

065

Ost- und Südeuropa

Ozeanographie

Pädagogik

Paläontologie

353

270

234

Pflanzenproduktion

Pflegepädagogik

Pflegewissenschaft/ -management

Liste der Studienfächer an Universitäten und Fachhochschulen
(Sollte Ihr Studienfach fehlen, tragen Sie es bitte handschriftlich auf dem Fragebogen nach.)

Panel 2018



228 Accounting, Controlling

125

557

Agrarmanagement

Arbeit mit alten Menschen

558

559

560

571

Arbeit mit behinderten Menschen

Arbeit mit psychisch Kranken und Suchtkranken 

Arbeit mit Straffälligen

Automation

575

265

017

021

Automobilwirtschaft

Bank, Bankwirtschaft

Bauwirtschaft, Bauwesen

Betriebswirtschaft

221

282

576

184

Bioinformatik

Biotechnologie

Büro

Business Administration

577

594

572

048

Dienstleistungsmanagement, -marketing

Digitale Medien

Elektrische Energietechnik

Elektrotechnik, Elektronik, Automatisierungstech.

567

320

464

235

Engineering, Industrial Engineering

Ernährungsberatung

Facility Management

Fahrzeugtechnik

453

578

462

463

Fertigungsprozessinformatik

Finanzdienstleistungen/ Finanzmanagement

Fitnessökonomie

Food Management/ Hotel-/ Gastronomiemanag.

579

580

581

Gesundheitswesen, -management,  Soziale 
Einrichtungen

Handel

Handwerk

126 Pharmazie

127

152

128

224

Philosophie

Phonetik

Physik

Physikalische Technik

233

129

206

131

Physiotherapie

Politikwissenschaft, Politologie

Polnisch

Portugiesisch

203

054

202

132

Produktgestaltung

Produktion und Medienwirtschaft 

Produktionstechnik

Psychologie

232

109

134

135

Public Health/ Öffentliches Gesundheitswesen

Publizistik

Raumplanung

Rechtswissenschaften

310

035

036

190

Regenerative Energien

Regie in Oper und Schauspiel

(sonstige) Regionalwissenschaften

Rehabilitationswissenschaften

136

231

101

163

Religionswissenschaft

Reproduktions- u. Drucktechnik

Restaurierung/ Konservierung

Rhythmik

137

139

254

102

Romanistik (Roman. Philologie, Einzelspr. a.n.g.)

Russisch

Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

Schauspiel

142

361

062

223

Schiffbau, Schiffstechnik

Schulpädagogik

Schwerhörigenpädagogik

Seefahrt, Nautik

027

145

Sehbehindertenpädagogik

Sinologie

120

146

Skandinavistik (Nordische Philol., Einzelspr a.n.g.)

Slawistik (Slaw. Philologie)

123

190

207

208

Softwaretechnik (für Ingenieure)

Sonderpädagogik

Sorbisch

Soziale Arbeit

147

232

245

253

Sozialkunde

Sozialmedizin

Sozialpädagogik

Sozialwesen

148

149

150

166

Sozialwissenschaft

Soziologie

Spanisch

Sportökonomie/ Sportmanagement

098

029

004

151

Sportpädagogik/ Sportpsychologie

Sportwissenschaft

Sprachen, Wirtschafts- und Kulturräume

Sprachheilpädagogik, Sprecherziehung

429

237

153

106

Stahlbau

Statistik

Südslawisch (Bulgarisch, Slowenisch usw.)

Tanzpädagogik

179

123

144

179

Technische Betriebswirtschaft

Technische Informatik

Technische Kybernetik

Technologie Management

118

225

116

155

Technomathematik

Textil- und Bekleidungstechnik, -gewerbe

Textil-, Mode- und Kostümdesign

Theaterwissenschaft

156

371

194

048

Tiermedizin

Tierproduktion

Tonmeister

Tontechnik

274 Tourismuswirtschaft/ Touristik

074

209

158

Transport-, Fördertechnik

Tschechisch

Turkologie

458

457

548

226

Umweltschutz

Umwelttechnik einschl. Recycling

Ur- und Frühgeschichte

Verfahrenstechnik

170

089

268

210

Verhaltensgestörtenpädagogik

Verkehrsingenieurwesen

Verkehrswesen

Verkehrswirtschaft

610

171

213

172

Verlagswirtschaft/ Buchhandel

Vermessungswesen, Geodäsie

Versorgungstechnik

Verwaltungswissenschaften, -wesen

156

174

175

094

Veterinärmedizin

Volkskunde

Volkswirtschaftslehre

Wasserbau

077

227

201

176

Wasserwirtschaft

Weinbau und Kellerwirtschaft

Werken (technisch), Technologie

Werkerziehung

177

130

178

183

Werkstoffwissenschaften

Westslawisch (allgemein und a.n.g.)

Wirtschafts-, Sozialgeographie

Wirtschafts-, Sozialgeschichte

277

179

276

181

Wirtschaftsinformatik, Informationsmanagement

Wirtschaftsingenieurwesen

Wirtschaftsmathematik

Wirtschaftspädagogik

042

184

185

Wirtschaftsrecht

Wirtschaftswissenschaften

Zahnmedizin

Fortsetzung: Liste der Studienfächer an Universitäten und Fachhochschulen
(Sollte Ihr Studienfach fehlen, tragen Sie es bitte handschriftlich auf dem Fragebogen nach.)

Panel 2018

Liste der Studienfächer an Verwaltungsfachhochschulen

Liste der Studienfächer an Berufsakademien

257 Arbeits- und Berufsberatung

258

255

Arbeitsverwaltung

Archivwesen

259

265

021

262

Auswärtige Angelegenheiten

Bankwesen

Betriebswirtschaft

Bibliothekswesen

550

551

260

266

Bundeskriminalamt

Bundesnachrichtendienst

Bundeswehrverwaltung

Finanzverwaltung

058

261

168

Forstwissenschaft, Forstwirtschaft

Innere Verwaltung

Justizvollzug

554 Kriminalpolizei

263

256

555

264

Polizei, Verfassungsschutz

Rechtspflege

Schutzpolizei

Sozialversicherung

263

556

269

Verfassungsschutz, Polizei

Wetterdienst

Zoll- und Steuerverwaltung

561 Heimerziehung und Erziehungshilfen

021

568

582

583

Holzbetriebswirtschaft 

Holztechnik, Holzbau, Bauelemente

Immobilien-, Wohnungswirtschaft 

Industrie/ Industriemanagement

277

452

570

589

Informationsmanagement, Wirtschaftsinformatik

Informationstechnik

Instandhaltung und Servicemanagement

Interdisziplinäres Vermögensmanagement

182

584

211

562

International Business Administr./ Management

Internationales Marketing/ Vertriebsmanagem.

Kälte- und Klimatechnik

Kinder- und Jugendarbeit

452

585

219

595

Kommunikationstechnik

Kongress- und Messemanagement 

Kunststofftechnik

Management im Gesundheitswesen

574

104

571

231

Management in öffentl. Unternehmen und 

Einrichtungen

Maschinenbau, -wesen

Mechatronik

Medienproduktion, Mediendesign 

215

573

569

586

Medizintechnik

Metallbau

Mittelständische Industrie

Mittelständische Wirtschaft

587

278

233

202

Öffentliche Wirtschaft/ Public Management

Papiertechnik

Physiotherapie

Produktionstechnik

214 Project Engineering

202

454

588

Qualitätsmanagement und Fertigungstechnik

Rehabilitation

Schifffahrt

455

570

217

079

Senioren/ Sozial-gesundheitliche Dienste

Service Engineering

Sicherheitswesen

Softwareengineering/ Angewandte Informatik

564

563

456

459

Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/ Sozialge-

sundheitliche Dienste
Soziale Arbeit in der Verwaltung, Soziale Dienste

Soziale Dienste in der Elementarpädagogik

Soziale Dienste in der Justiz

565

566

590

596

Sozialmanagement

Sozialwirtschaft

Spedition, Transport, Verkehr, Logistik, Waren-

wirtschaft

Sport-, Veranstaltungs- , Marketingmanagement

591

460

179

452

Steuern, Prüfungswesen, intern. Steuerrecht

Systems Engineering

Technische Betriebswirtschaft

Technische Informatik

598

274

457

592

Technisches Management

Tourismuswirtschaft/ Touristik

Umwelt- und Strahlenschutz/ -technik

Versicherung

457

267

179

Versorgungs- und Umwelttechnik

Virtual Engineering

Wirtschaftsingenieurwesen



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abweichungen in Hamburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stellen Sie sich vor, Ihnen werden drei verschiedene 
Jobs mit unterschiedlichem Anfangsgehalt angebo-
ten, welchen würden Sie wählen? 

den Job mit durchschnittlichem Gehalt von Beginn an  ......... 1

den Job mit geringem Gehalt in den ersten beiden  

Jahren und anschließend hohem Gehalt  ............................... 2

den Job mit sehr geringem Gehalt in den ersten vier  

Jahren und anschließend sehr hohem Gehalt  ....................... 3

3.14

Haben die Kosten eines Studiums Einfluss auf Ihre 
Entscheidung für oder gegen ein Studium?

großen Einfluss keinen Einfluss

3.9

1 2 3 4 5

Was glauben Sie, wie gut wären die Aussichten, …

a) später einen gut bezahlten Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

b) später einen in der Gesellschaft angesehenen
     Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

c) später einen interessanten Job zu bekommen ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

d) später einmal nicht arbeitslos zu werden ...

 ... wenn Sie einen beruflichen Ausbildungsab-

schluss machen würden?  ......................................

 ... wenn Sie einen Studienabschluss machen wür-

den?  ......................................................................

sehr 
gut

sehr
schlecht

3.8

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

sehr 
gut

sehr
schlecht

sehr 
gut

sehr
schlecht

sehr 
gut

sehr
schlecht

 

Während einer beruflichen Ausbildung oder eines 
Studiums müssen verschiedene Dinge bezahlt werden, 
z. B. Fahrtkosten, Bücher oder auch Gebühren. Wie 
schwer würde es Ihnen und Ihrer Familie fallen, 
diese Kosten zu übernehmen, …

... wenn Sie eine berufliche Ausbildung machen 
würden?  .................................................................. 1 2 3 4 5

... wenn Sie studieren würden?  .................................. 1 2 3 4 5

sehr 
leicht

sehr
schwer

3.10

Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Ihre 
Freundinnen und Freunde zu? 

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde  

wollen nach der Schule eine Berufsausbildung  

absolvieren.  ............................................................... 1 2 3 4 5

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde 

 wollen nach der Schule ein Studium absolvieren.  ..... 1 2 3 4 5

Die meisten meiner Freundinnen und Freunde 

haben einen Migrationshintergrund, d.h. sie selbst 
oder mindestens ein Elternteil sind im Ausland ge-

boren.  ........................................................................ 1 2 3 4 5

trifft voll 
und ganz zu

trifft gar 
nicht zu

3.12

Jetzt interessiert uns Ihre Einschätzung, welche Er-
fahrungen Menschen mit Migrationshintergrund in 
Deutschland machen. Wie sehr treffen die folgenden 
Aussagen zu?

Menschen mit Migrationshintergrund werden in 
der Schule oder bei der Ausbildung seltener gelobt 

als andere, egal wie gut sie sind.  .............................. 1 2 3 4 5

Menschen mit Migrationshintergrund werden 
bei der Ausbildungsplatz-/Arbeitssuche häufiger 
abgelehnt als andere, auch wenn sie gleich gute 
Zeugnisse haben.  ...................................................... 1 2 3 4 5

Menschen mit Migrationshintergrund werden für 
die gleiche Arbeit schlechter bezahlt als andere.  ..... 1 2 3 4 5

Menschen mit Migrationshintergrund können nur 
etwas erreichen, wenn sie sich mehr anstrengen als 
andere.  ..................................................................... 1 2 3 4 5

Menschen mit Migrationshintergrund erfahren im 
Studium seltener Diskriminierung als in einer beruf-

lichen Ausbildung.  .................................................... 1 2 3 4 5

trifft 
völlig zu

trifft gar 
nicht zu

3.13

Wie hoch schätzen Sie Ihre Chancen ein, …

... eine Berufsausbildung erfolgreich zu bewältigen? ..

... ein Hochschulstudium erfolgreich zu bewältigen? ..

... ohne Wartesemester ein für Sie interessantes Stu-

dium (auch duales Studium) beginnen zu können?

... einen Ausbildungsplatz in einem für Sie interes-

santen Ausbildungsberuf zu bekommen? ...............

sehr 
hoch

sehr
niedrig

3.7

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

Wie schätzen Sie …

… allgemein die Berufsaussichten für  

Absolventen eines Studiums ein? ..............

… allgemein die Berufsaussichten für  

Absolventen eines beruflichen Aus- 

bildungsweges ohne Studium ein? ............

… Ihre persönlichen Berufsaussichten ein? ....

sehr 
gut

sehr
schlecht

3.6
weiß
nicht     

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

 

Ebenso können Sie während einer Ausbildung/eines 
Studiums nur bedingt eigenes Geld verdienen. Wie 
groß wären für Sie die Einkommensverluste, …

... wenn Sie eine berufliche Ausbildung machen 
würden? .................................................................. 1 2 3 4 5

... wenn Sie ein Studium aufnehmen würden? .......... 1 2 3 4 5

sehr 
gering

sehr
hoch

3.11

4. PERSÖNLICHKEIT UND WERTE

6

Frage 4.7 aus dem Standardfragebogen (bevorzugtes Anfangsgehalt) wurde als Frage 3.14 in Fragenblock 3 verschoben.



5.1 Wie viele Bücher besitzen Ihre Eltern?
`` Auf einen Meter Regalbrett passen ungefähr 40 Bücher.  
Bitte Zeitschriften nicht mitrechnen.

0-50 101-20051-100 301-500201-300 501-1000

1 2 3 4 5 6 7

mehr als
1000

Welches Geschlecht haben Sie?

weiblich  ................................................................................. 1

männlich  ................................................................................ 2

Ich kann mich keinem der beiden Geschlechter zuordnen.  .. 3

5.2

Bitte geben Sie Monat und Jahr Ihrer Geburt an.

               Monat                                   Jahr

5.3

Sind Sie in Deutschland geboren?

ja  ............................................................................................ 1

nein,  ....................................................................................... 2

  sondern in: __________________________ (Bitte Land eintragen)

Seit wann leben Sie in Deutschland?                                        (Jahr)

5.4

5.9 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit 
Ihrem Leben?

sehr zufrieden sehr unzufrieden1 2 3 4 5

Wo ist Ihre Mutter geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.6

Wo ist Ihr Vater geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.7

Ihre Staatsangehörigkeit:
`` Mehrfachnennung möglich.

die deutsche  ..........................................................................

eine andere, ...........................................................................

       und zwar: ________________________________________

5.5

 

5.8

 
Welche beruflichen Ausbildungsabschlüsse haben 
Ihre Eltern?
`` Mehrfachnennung möglich.

Promotion (Doktortitel)  ......................................................

Universitätsabschluss  .........................................................

Fachhochschulabschluss  .....................................................

Abschluss an einer Meister-/ Techniker-/ Fachschule, 
Berufs- oder Fachakademie  ................................................

beruflich-betriebliche Berufsausbildung (Lehre)  ................

beruflich-schulische Ausbildung (Berufsfachschule, 
Handelsschule)  ...................................................................

kein beruflicher Abschluss  ..................................................

beruflicher Abschluss unbekannt  .......................................

Vater Mutter

5. PERSONENANGABEN

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie uns den Fragebogen im beiliegenden Antwortumschlag kostenlos zurück.

WICHTIG:
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, damit wir Sie bei der nächsten Befragung im Dezember 2018 erreichen können. 
Die Angabe Ihrer Adressdaten dient ausschließlich dazu, Ihnen den nächsten Fragebogen zusenden zu können. Ihre Adressdaten werden umge-

hend vom Fragebogen abgetrennt und unabhängig von Ihren übrigen Angaben im Fragebogen verarbeitet. Datenauswertungen erfolgen immer 

anonym. Ihre Adressdaten werden nicht mit Ihren anderen Angaben in Verbindung gebracht, nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss 
der Studie gelöscht.

Vorname und Name: 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl:   Ort:

E-Mail: 

Die Hinweise zum Datenschutz bei möglichen Datenverknüpfungen habe ich gelesen und

bin einverstanden  ................................................................ bin nicht einverstanden  ................................................................ 

dass meine Antworten im vorliegenden Fragebogen mit schulischen Daten von mir für vertiefende Forschungsfragestellungen von der Vertrau-

ensstelle der Behörde für Schule und Berufsbildung unter Nutzung von Pseudonymen verknüpft und anschließend in vollständig anonymisierter 
Form Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern zur Verfügung gestellt werden.

Die Befragten wurden um eine Einwilligung gebeten, dass die Befragungsdaten für vertiefende Forschungsfragen durch die 

Vertrauensstelle der Behörde für Schule und Berufsbildung mit schulischen Daten verknüpft werden dürfen.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abweichungen im Saarland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lange Laube 12 | 30159 Hannover

1.1 Bitte nur eine Möglichkeit ankreuzen.

Mehrfachnennung möglich. Bitte alle 
zutreffenden Möglichkeiten ankreuzen.

2.1 Bitte die zutreffende Ziffer ankreuzen, z. B.:

Bitte Text und/oder Zahl eintragen    
(rechtsbündig), z. B.:

3.4

 
1.4

1 2 3 4 5

Hinweise zum Ausfüllen des frAgebogens

die befragung wird vom bundesministerium für bildung und forschung (bmbf) gefördert. die Teilnahme an der befragung ist freiwillig.
mit der rücksendung des ausgefüllten fragebogens willigen sie in die Teilnahme und nutzung der daten ein. 

ANSPRECHPARTNER(INNEN)
dr. Heike spangenberg 
spangenberg@dzhw.eu

Tel.: 0511 450670-151

barbara franke 
b.franke@dzhw.eu

Tel.: 0511 450670-197

Heiko Quast
quast@dzhw.eu

Tel.: 0511 450670-160

Panel 2018.1 - Team
www.panel2018.de

panel2018@dzhw.eu

1.51.8

 

Schule! Und dann?

Erste Befragung von Schülerinnen und Schülern 

des Abschlussjahrgangs 2017/2018

Es wurde ein zusätzlicher Hinweis zur Einwilligung in die Teilnahme und Nutzung der Daten aufgenommen.



5. PERSONENANGABEN

5.1 Wie viele Bücher besitzen Ihre Eltern?
`` Auf einen Meter Regalbrett passen ungefähr 40 Bücher.  
Bitte Zeitschriften nicht mitrechnen.

0-50 101-20051-100 301-500201-300 501-1000

1 2 3 4 5 6 7

mehr als
1000

Welches Geschlecht haben Sie?

weiblich  ................................................................................. 1

männlich  ................................................................................ 2

Ich kann mich keinem der beiden Geschlechter zuordnen.  .. 3

5.2

Bitte geben Sie Monat und Jahr Ihrer Geburt an.

               Monat                                   Jahr

5.3

Sind Sie in Deutschland geboren?

ja  ............................................................................................ 1

nein,  ....................................................................................... 2

  sondern in: __________________________ (Bitte Land eintragen)

Seit wann leben Sie in Deutschland?                                        (Jahr)

5.4

5.9 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit 
Ihrem Leben?

sehr zufrieden sehr unzufrieden1 2 3 4 5

Wo ist Ihre Mutter geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.6

Wo ist Ihr Vater geboren?

in Deutschland  ....................................................................... 1

in einem anderen Land,  ......................................................... 2

       und zwar in: ______________________________________

5.7

Ihre Staatsangehörigkeit:
`` Mehrfachnennung möglich.

die deutsche  ..........................................................................

eine andere, ...........................................................................

       und zwar: ________________________________________

5.5

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie uns den Fragebogen im beiliegenden Antwortumschlag kostenlos zurück.

Stellen Sie sich vor, Ihnen werden drei verschiedene 
Jobs mit unterschiedlichem Anfangsgehalt angebo-

ten, welchen würden Sie wählen? 

den Job mit durchschnittlichem Gehalt von Beginn an  ......... 1

den Job mit geringem Gehalt in den ersten beiden  

Jahren und anschließend hohem Gehalt  ............................... 2

den Job mit sehr geringem Gehalt in den ersten vier  

Jahren und anschließend sehr hohem Gehalt  ....................... 3

4.7

WICHTIG:
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, damit wir Sie bei der nächsten Befragung im Dezember 2018 erreichen können.  

Die Angabe Ihrer Adressdaten dient ausschließlich dazu, Ihnen den nächsten Fragebogen zusenden zu können. Ihre Adressdaten 
werden umgehend vom Fragebogen abgetrennt und unabhängig von Ihren übrigen Angaben im Fragebogen verarbeitet. Die Daten 
werden in einer Form veröffentlicht, die keine Rückschlüsse auf einzelne Personen ermöglicht. Ihre Adressdaten werden nicht mit 
Ihren anderen Angaben in Verbindung gebracht, nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss der Studie gelöscht.

Vorname und Name:_____________________________________________________________________________________________________

Straße und Hausnummer:_________________________________________________________________________________________________

Postleitzahl:__________________ Ort:______________________________________________________________________________________

E-Mail:________________________________________________________________________________________________________________

5.8

 
Welche beruflichen Ausbildungsabschlüsse haben 
Ihre Eltern?
`` Mehrfachnennung möglich.

Promotion (Doktortitel)  ......................................................

Universitätsabschluss  .........................................................

Fachhochschulabschluss  .....................................................

Abschluss an einer Meister-/ Techniker-/ Fachschule, 
Berufs- oder Fachakademie  ................................................

beruflich-betriebliche Berufsausbildung (Lehre)  ................
beruflich-schulische Ausbildung (Berufsfachschule, 
Handelsschule)  ...................................................................

kein beruflicher Abschluss  ..................................................

beruflicher Abschluss unbekannt  .......................................

Vater Mutter

Bei den Hinweisen zur Verwendung der Adressdaten wurde ein Satz geändert.Bei den Hinweisen zur Verwendung der Adressdaten wurde ein Satz geändert (analog zu Hessen und Berlin).



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abweichungen in Hessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. PERSONENANGABEN

Welches Geschlecht haben Sie?

weiblich  ................................................................................. 1

männlich  ................................................................................ 2

Ich kann mich keinem der beiden Geschlechter zuordnen.  .. 3

5.1

Bitte geben Sie Monat und Jahr Ihrer Geburt an.

               Monat                                   Jahr

5.2

Sind Sie in Deutschland geboren?

ja  ............................................................................................ 1

nein,  ....................................................................................... 2

  sondern in: __________________________ (Bitte Land eintragen)

Seit wann leben Sie in Deutschland?                                        (Jahr)

5.3

5.5 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit 
Ihrem Leben?

sehr zufrieden sehr unzufrieden1 2 3 4 5

Ihre Staatsangehörigkeit:
`` Mehrfachnennung möglich.

die deutsche  ..........................................................................

eine andere, ...........................................................................

       und zwar: ________________________________________

5.4

 
Stellen Sie sich vor, Ihnen werden drei verschiedene 
Jobs mit unterschiedlichem Anfangsgehalt angebo-

ten, welchen würden Sie wählen? 

den Job mit durchschnittlichem Gehalt von Beginn an  ......... 1

den Job mit geringem Gehalt in den ersten beiden  

Jahren und anschließend hohem Gehalt  ............................... 2

den Job mit sehr geringem Gehalt in den ersten vier  

Jahren und anschließend sehr hohem Gehalt  ....................... 3

4.7

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie uns den Fragebogen im beiliegenden Antwortumschlag kostenlos zurück.

WICHTIG:
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, damit wir Sie bei der nächsten Befragung im Dezember 2018 erreichen können.  

Die Angabe Ihrer Adressdaten dient ausschließlich dazu, Ihnen den nächsten Fragebogen zusenden zu können. Ihre Adressdaten 
werden umgehend vom Fragebogen abgetrennt und unabhängig von Ihren übrigen Angaben im Fragebogen verarbeitet. Die Daten 

werden in einer Form veröffentlicht, die keine Rückschlüsse auf einzelne Personen ermöglicht. Ihre Adressdaten werden nicht mit 
Ihren anderen Angaben in Verbindung gebracht, nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss der Studie gelöscht.

Vorname und Name: 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl:   Ort:

E-Mail: 

6. EINWILLIGUNG

6.1

Meine Teilnahme an der Befragung ist freiwillig.  

Ich willige in die auf dem beiliegenden Anschreiben 

beschriebene Verwendung meiner Daten ein.

Es fehlen die Fragen zur Anzahl der Bücher der Eltern, zu den Geburtsländern der Eltern und zu den beruflichen 

Ausbildungsabschlüssen der Eltern (im Standardfragebogen wurden diese Informationen in den Fragen 5.1, 5.6, 5.7 und 5.8 erfasst). 

Außerdem gibt es ein zusätzliches Feld für die Einwilligung zur Verwendung der Daten.  

Darüber hinaus wurde bei den Hinweisen zur Verwendung der Adressdaten ein Satz geändert (analog zum Saarland).

Es fehlen die Fragen zur Anzahl der Bücher der Eltern, zu den Geburtsländern der Eltern und zu den beruflichen 

Ausbildungsabschlüssen der Eltern (im Standardfragebogen wurden diese Informationen in den Fragen 5.1, 5.6, 5.7 und 5.8 erfasst) 

(analog zu Berlin). 

Außerdem gibt es ein zusätzliches Feld für die Einwilligung zur Verwendung der Daten. 

Darüber hinaus wurde bei den Hinweisen zur Verwendung der Adressdaten ein Satz geändert (analog zum Saarland und zu Berlin).



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abweichungen in Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Welchen Schultyp bzw. Schulzweig besuchen Sie 

gegenwärtig?

Gymnasium ............................................................................ 01

Gesamtschule/Gemeinschaftsschule mit gymnasialer
Oberstufe ................................................................................ 02

Freie Waldorfschule  ............................................................... 03

Abendgymnasium  .................................................................. 04

Kolleg (nicht Berufskolleg)  ..................................................... 05

Berufliches Gymnasium, Fachgymnasium  ............................. 06

Berufsoberschule  ................................................................... 07

Fachoberschule  ...................................................................... 08

(Höhere) Berufsfachschule  .................................................... 09

Fachschule  ............................................................................. 10

Fachakademie  ........................................................................ 11

andere Schulart,  .................................................................... 12

 und zwar: _________________________________________

1.1

1.3 Falls Sie die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

anstreben, nach welcher Klasse wird das sein?

12. Klasse (G8)  ......................................................................
1

13. Klasse (G9)  ......................................................................
2

Wie wichtig ist Ihren Eltern, 
dass Sie ...

… gute Schulnoten haben? ............................ 1 2 3 4 5

… die Hochschulreife erwerben? ................... 1 2 3 4 5

1.7
sehr  

unwichtig
weiß 
nicht

sehr  
wichtig

Bitte geben Sie die Art der von Ihnen in diesem 
Schuljahr angestrebten Hochschulreife an. 

allgemeine Hochschulreife (Abitur)  ......................................... 1

fachgebundene Hochschulreife  ............................................... 2

Fachhochschulreife  .................................................................. 3

fachgebundene (einschl. landesgebundene) Fachhoch- 

schulreife  ................................................................................. 4

schulischer Teil der Fachhochschulreife  .................................. 5

        Streben Sie anschließend die volle Fachhochschulreife an?

1.2

ja .................. 1 nein ............. 2 weiß nicht .... 3

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen in 
Bezug auf Ihren Unterricht ganz im Allgemeinen zu?
`` Beziehen Sie Ihre Angaben auf das letzte Schuljahr.

Im Unterricht werden alle gleich behandelt und 

keiner bevorzugt.  ......................................................

Im Unterricht lerne ich sehr viel Neues dazu.  ..........

Das, was wir im Unterricht gelernt haben, ist nicht 
nur für die Schule wichtig.  ........................................

Im Unterricht wird das Verstehen des Stoffes durch 
anschauliche Beispiele erleichtert.  ...........................

Das Vorwissen aus vergangenen Stunden wird 

im Unterricht aufgefrischt, damit wir besser 
mitkommen.  .............................................................

Durch den Unterricht fühle ich mich ermuntert, 
mich auch außerhalb der Schule intensiver mit dem 

Thema zu beschäftigen.  ............................................

Die Notengebung ist gerecht und nachvollziehbar. ... 

Die Anforderungen im Unterricht sind genau richtig.   

Im Unterricht werden verschiedene Methoden 

und Unterrichtsformen (z. B. Gruppenarbeiten) 

eingesetzt.  ................................................................

Im Unterricht kann ich aktiv mitarbeiten und bin 
gefordert.  ..................................................................

trifft 
voll zu

trifft gar 
nicht zu

1.6

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

Geben Sie bitte Ihren ungefähren derzeitigen 
Notendurchschnitt an.

a) als Note (z. B. 2,3)  ..........................................................
oder

b) als Notenpunkte (z. B. 10)  .............................................

1.5

Um welche Art von Ausbildung(en) handelt es sich 
dabei?
`` Mehrfachnennung möglich.

eine betriebliche Ausbildung (z. B. Lehre) ..............................

eine schulische Berufsausbildung...........................................

eine Beamtenausbildung ........................................................

1.9

 

Wie zufrieden sind Sie selbst mit Ihren schulischen 
Leistungen? 
`` Beziehen Sie Ihre Angaben auf das letzte Jahr, in dem Sie das 
jeweilige Fach belegt haben.

Schulleistungen insgesamt  ..... 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Deutsch  ............ 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Mathematik  ...... 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

Leistungen in Englisch  ............ 2 3 4 5 6 7 81 9 10 11

ganz und gar 
zufrieden

ganz und gar 
unzufrieden

1.4

Haben Sie bereits eine Berufsausbildung abgeschlos-

sen oder werden Sie dies parallel zum Erwerb der 
Hochschulreife tun?
`` Mehrfachnennung möglich.

ja, ich habe vor dem Erwerb der Hochschul-

reife eine Berufsausbildung abgeschlossen ....

ja, ich werde parallel zum Erwerb der Hoch-

schulreife eine Berufsausbildung abschließen 

nein, weder noch  ...........................................

1.8

 

1.9
weiter mit 

Frage

1.11
weiter mit 

Frage

2

1. FRAGEN ZUR SCHULZEIT

Ich habe die Informationen zu der Befragung im beiliegenden 
Anschreiben zur Kenntnis genommen, willige in die beschriebene 

Verwendung meiner Befragungsdaten ein und beantworte die 

folgenden Fragen freiwillig. ..................................................

Es wurde ein Feld für die Einwilligung zur Verwendung der angegeben Daten aufgenommen.



5. PERSONENANGABEN

Welches Geschlecht haben Sie?

weiblich  ................................................................................. 1

männlich  ................................................................................ 2

Ich kann mich keinem der beiden Geschlechter zuordnen.  .. 3

5.1

Bitte geben Sie Monat und Jahr Ihrer Geburt an.

               Monat                                   Jahr

5.2

Sind Sie in Deutschland geboren?

ja  ............................................................................................ 1

nein,  ....................................................................................... 2

  sondern in: __________________________ (Bitte Land eintragen)

Seit wann leben Sie in Deutschland?                                        (Jahr)

5.3

5.5 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit 
Ihrem Leben?

sehr zufrieden sehr unzufrieden1 2 3 4 5

Ihre Staatsangehörigkeit:
`` Mehrfachnennung möglich.

die deutsche  ..........................................................................

eine andere, ...........................................................................

       und zwar: ________________________________________

5.4

 

Stellen Sie sich vor, Ihnen werden drei verschiedene 
Jobs mit unterschiedlichem Anfangsgehalt angebo-

ten, welchen würden Sie wählen? 

den Job mit durchschnittlichem Gehalt von Beginn an  ......... 1

den Job mit geringem Gehalt in den ersten beiden  

Jahren und anschließend hohem Gehalt  ............................... 2

den Job mit sehr geringem Gehalt in den ersten vier  

Jahren und anschließend sehr hohem Gehalt  ....................... 3

4.7

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie uns den Fragebogen im beiliegenden Antwortumschlag kostenlos zurück.

WICHTIG:
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, wenn Sie an der nächsten Befragung im Dezember 2018 teilnehmen möchten. 

Die Angabe Ihrer Adressdaten ist freiwillig und dient ausschließlich dazu, Ihnen den nächsten Fragebogen zusenden zu können. 
Ihre Adressdaten werden umgehend vom Fragebogen abgetrennt und unabhängig von Ihren übrigen Angaben im Fragebogen 

verarbeitet. Die Daten werden in einer Form veröffentlicht, die keine Rückschlüsse auf einzelne Personen ermöglicht. Ihre Adress-

daten werden nicht mit Ihren anderen Angaben in Verbindung gebracht, nicht an Dritte weitergegeben und nach Abschluss der 
Studie gelöscht.

Ich willige in die auf dem beiliegenden Anschreiben beschriebene Verwendung meiner Kontaktdaten ein. ...........................

Vorname und Name: 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl:   Ort:

E-Mail: 

Es fehlen die Fragen zur Anzahl der Bücher der Eltern, zu den Geburtsländern der Eltern und zu den beruflichen  

Ausbildungsabschlüssen der Eltern (im Standardfragebogen wurden diese Informationen in den Fragen 5.1, 5.6, 5.7 und 5.8 erfasst) 

(analog zu Hessen). 

Darüber hinaus wurde bei den Hinweisen zur Verwendung der Adressdaten ein Satz geändert (analog zum Saarland und zu Hessen). 

Ergänzend wurde bei der Angabe der Adresse ein Feld für die Einwilligung zur Verwendung der Kontaktdaten eingefügt.


